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NO. 196. Montag, den 24. Anguſt. 18486. 
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N Urgemeldeie teme. 
Augtkemmen den 21. and 22. Uuguſt 15465 
N Die Herren Kaufleute D Gläntzer aus Mannheim, F. Hillmann aus Sebnitz, 
J. uſchbutg aus Berlin, Herr Partikulier C. Grainke aus Antwerpen, Herr Guts⸗ 
befiger A. Daliwa aus Bromberg, Herr Hotelbeſitzer C. Schmelzer aus Berlin, 
log. im Engl. Haufe. Herr Rittergutsbeſitzet Nation von Korytowski ned Familie 
und Dienerſchaf: aus Thorn, Herr Regierungsrath Schleſt aus Königsberg, Frau 
Matbs herrin Helmſing nebſt Fräulein Tochter und Fräulein von Huickelhoven aus 
Riga, Herr P. A.⸗Candidat Berntto aus Lauenburg in Pommern, Her O. -K -G. 
Rath W. Koſſuer nebſt Frau Gemahlin aus Marjenwerder, Herz Lieutenant Herr ⸗ 
mann Pranſecky aus Coblenz, der Königl. polizei⸗Diſtrikt⸗Commiſſarius Herr Kru⸗ 
pinski aus Zoppot, Derr Jutsbeſitzer Carl Kisling nebſt Frau Gemahlin aus Gne⸗ 
ſen, log. im Hotel de Berlin. Die Herren Kaufleute Burckhardt aus Magdeburg, 
Krämer ans Mainz, leg. im Hotel d'Olira. Her Kaufmann Aug. Seidel aus 
Bromberg, Herr Hofbeſitzer Bernb. Baltzer nebſt Familie aus Mösland, Herr Lehrer 
Adolph Altmann aus Rauden, Herr Gutsbeſitzer Joh. Menna aus Keſſelhoff, log. 
um Deufſchen Haufe, Herr Guisbeſitzer von Wepher aus Felſtow, log. in den drei 
Mohren. Die Herren Hauptleute a. D. e. Domke vebft Frau Gemahlin aus Pr. 
Stargardt, C. Schnell nebſt Frau Gemahlin aus Marienburg, err Kaufmann Hirſch⸗ 
derg aus Jaſtrore, Frau Stadtrichter Freitag nebſt Familie aus Meuftedt, Herr 
Gutgbeſitzer Tſchirner nebft Frau Gemahlin aus Nenboff, leg. im Zetel de Thorn. 
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an machine. 3 
1. Steckbrief s⸗ Widerruf. f 
Der duch das Intelligenz⸗Blatr No. 179, verfolgte Arbeitsmann Aüdreas 
Bicheski ıft wieder ergriffen und der belreffeude Steckbrief dadurch erledigt. 
VNatienburg, den 18. Auguſt 1846. £ 
Königl. Land: und Stadtgericht. 
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5 ER AVERTISBEMENT.. Fe 
2. Ein Seezug del Neufabe foß in einem, er | 
den 26. Anguſt e., Vormittags 10 Uhr, 
auf dem Rathhauſe vor dem Herrn Calculator Schönbeck anſtehenden kieitations. 
Termin, von Lichtmeß 1847 ad, auf 3 Jahre, in Pacht ausgeboten werden. 
Danzig, den 16. Juli 1846. ; 
Obetbürgermeiſter, Bärgermeifter und Rath. 


kite rariſche Agielge. 
3. Bei B. Kabus, kanggaſſe, d. Rathhauſe gegenüber iſt zu haben: 
Actenmaͤßige Darſtellung und Ausgang rer auf Mitiage 


des Probſtes zu St. Hedwig in Berlin, Herrn Brinkmann, wegen dem⸗ 
ſelben öffentlich zur Laſt gelegten Intolleranzſälle, wider den Geheimen Kriegszath 


a. D., H. W. Kö „vor dem Königl. Kammergericht verhängt geweſenen, 
fiscaliſche s Prozeſſes. Nebſt eines durch Publizität beglaubigten Miftheß ung des 
Weſentlichſten, was dem gerichtlichen Verfahren vorangegangen iſt. Zweite verdeſ— 
— 8 ſerte Auflage. Preis 715 Sgr. = 

- C 20 Sk 
4. Wir bringen hiermit zur allgemeinen Keuntuiß, daß wir dem Herten C. G. 
Gerlach in Danzig den Verkauf unſeres Fabrikats: a x Kiez 
| Papiertapeten und Borduͤren 
nach einer teichhaltjgen, über 100 neueſter und geſchmackvofler Deſſeins enthalten, 
den Muſterkarte zu den hier befteheuden, billigften Fabrikpreiſen für Danzig und 
Umgegend übertragen haben. 5 ö 72 

| Gebruͤder Hildebrandt! Berlin. 

Unter Bezugnahme auf vorſtehende Annonce der Herren Gebr. Hildebrandt, 
empfehle die bei mir ausliegenden Muſterkarten ihres Fabrikats E. geehrten Publi⸗ 
kum zu geneigter Anſicht und Auswahl. Die eingehenden Beſtellungen werden auf's 
Pünkilichſte ausgeführt. 5 


E. G. Gerlach, Langgaſſe N 379. 


5 Unterzeichneter nimmt Beſtellungen auf kieferungen von Torf für Herrn 
H. Meyer in Kemnade entgegen. Preis 3 tl, pro große Ruthe von 1176 Ziegeln 


frei bis got die Thüre des Käufers. Probe⸗Ziegel werden vorgezeigt. 
E. H. Bulcke, Langgarten 220. 


6. Ich bin gefonzen, 25 Morgen Wieſen bei Weichſelmande zur dies ahrigen 
Crummetnugung, im Ganzen oder auch gerhreüt, zu wermietben. Das Nähere bei 
mir in Dteilinden. H. W. 314 


7. Heute Womag großes militairiſches Konzert! Hot. Prinz b. Pr. 
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Danziger Muſikſchule 


8. = 
eder Schule für den Geſang, dat Vianeferte⸗ Orgel Biolin» und 
Vioelencellt⸗ Spiel, in Betbin dung mir der Theotle, eſchichte 


und Literatur der Muſik. 
Weil die Muſiker und Muſiklehter bisher uicht Gelegenheit fanden, ſich in 
der Provinz für Muſik ſchulgerecht auszubilden, und zu dieſem Zwecke den koſtſpie⸗ 
ligen Unterricht in der Hauptſtadt beauſpruchen mußten, hat der Unterzeichnete be⸗ 


ſchloſſen, mit dem 1. October d. J. feine in Danzig beſtehende Muſikſchule für Mu⸗ 


ſiker und Nuſikdilettanten zu erweitern und auf obige Unterrichtsgegenſtände aus⸗ 
zudehnen, um auf dieſe Weiſe den Muſikbefliſſenen beiderlei Geſchlechts den ſchul⸗ 


gerechten elementariſchen und höhern pfraktiſchen und thesrerifchen Muſikuntenicht 


in det Provinz Preußen unter billigen Bedingungen möglich zu machen. ü 
Zur Aufnahme in deeſe Schule wird erfordert, daß die Schüler, welche ſich 
der Mufik widmen, f x r 

1) entſchiedenes Talent für Mufif überhaupt und beſonders für einen der obi⸗ 
gen Untertichtagegenſtände be en 5 
2) ſich alſo ſchon mit uf beſchaftigt haben und ihr Talent füc dieſt Kunft 
8 


binlänglich zu beweiſen vermögen, 


das Jaht der Confirmation überſchritten und die zum künſtleriſchen deben 
nothwendige humaniſche Bildung erhalten haben, . 

4) fofern fie nicht in Danzig 3a Kante find, ſich hier am Orte hinlänglich 
verpflegen und den Muſikunterticht vierteljährlich pränumerando honoriren können. 

Mit jedem neuen Quartale werden Schüler in dieſe Anſtalt aufgenommen, 
und haben ſich dieſelben ſpaͤteſtens 14 Tage vor ihrer Aufnahme an den Unterzeich⸗ 
neten zu wenden. . 4 

Das Honstar für 4 Unteriichtsſtunden wöchentlich iſt vierteljährlich 6, für 6 
Unterrichtsfunden 9, für 8 Unterrichtsſtunden 12 Thalet. Und es wird einem je⸗ 
den Schüler Mberiaffen, nach Bermögen die Zahl der wöchentlichen Unterrichtsſlun⸗ 
den zu beſtimmen. Für Muſikdüettauten, welche wöchentlich 2 Unterrichtsſtunden 


nehmen und ohne vorſtehende Erfordeiniſſe zur Aufnahme jederzeit in die Schule 


eintreten können, iſt das Honorar monatlich 1 Thaler yofinamerando. 

Danzig, den 20. Auguſt 1846. €. F. Jigner, 5 

Bi Muſiklehrer, vorſt. Graben No. 2684. B. 
9. Den herzlichſten und ſünigſten Dank allen denen, welche dei der am 21. 
d. M. ſtaltgefundenen Beerdignug meines ſehr liehen Mannes, durch ihre Beglei⸗ 
mug demſelben eine fa liebtvolle und wut fehr eifteuliche Theilnahme bewieſen ha⸗ 
ben, bebte ich wich Dafür tiefgefühlt biemit öffentlich auszuſprechen. 
Pr Br Hentiette Smet. 

10. Ein Sehn sechilicher Eltern mir nötbigen Schulkenntnſſſen findet fofort eine 
Stetzze als Lehrling in der Tuck⸗ und Leinewandbandlung Lanzgaſſe Ne. 513.; zu 
beſprechen Morgens von 7 — 8, Mittags 1 2 Uhr. : 
11. Ein gut ewaltenes Schlaf Seyba wild zu kaufen geſucht Bredbänkengaſſe 
Mo. 664,, Ecke der Karſchnerga fe. a * 8 
E et) 
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1. Die gerer⸗Serſichetunss- el: Beruſſi⸗ 
mit einem Gruntcapital von zwei Wiltienen Thalem, übernimmt Berſicherun- 
gen wider Fenersgefahr auf bewegliche und nubewegliche Segenſtände aller Art, in 
Städten und auf dem Lande, als: l 
Kirchen, Wohuhäuſer, Scheunen, Ställe, Jadriken u. ſ. w., Wedeln, Haus- 
geräthe, Kleidungsſtücke, Linnenzeug, Waſche, . Bücher, Gemälde, — Waa⸗ 
ren und Materialien auf dem Lager und in Fabrikation, Maſchinen, Fabrik. 
und Arbeitsgeräthe, Utenſilien, Acker⸗ und Wirthſchaftsgerätve, Vieh / Sr 
treide, gedrofchen und in Stroh, und andere Erndteproducte. . 
Sie verſichert zu mäßigen Prämien ohne weitere Nach oder Rückzahlungen. 
Für den hieſigen Ort und Regierungsbezirk ertheilt Policen der unterzeichnete 
Haupt⸗Agent i : C. H. Gottel sen,, 
Danzig, den 21. Auguft 1345. Langen markt No. 491. 
1. Cirque P. Cuzent & Lejars de Paris 
5 2 auf dem Holzmarkte. 
Nur noch Vier Vorſtellungen. Du 
! Heute Montag, den 24. Auguſt, 
Productionen in der höhern Reitkunſt, Voltige, Gymnaſtik und Pferdedreſſur. 
5 Die Tageszettel enthalten das Nähere. 
Uebermorgen, Mittwoch den 26., Benefice⸗Vorſtellung der 
Dlle. Pauline Cuzent. . 


„ Heute Montag Konzert und Gartenbelcuch- 
tung u de Sonne an Jakobsthor. er 
15. Donnerſtag, den 27. Augaſt, bei günfigens Wetter 
| Konzert und Tanz 
in der Reſſource zum freund ſchaftlichen Verein. Anfang 5 Uhr Nachmittags. 
8 Die Votſteher. 


* 


16. Seebad Zoppot. 

Mittwoch, den 25., Früchte⸗ und Binmen⸗Aus ſtellung und Vertheilang derſel⸗ 
den am Kurſaal Das Nahere in den nächſten Blattern. Voigt. 
„ Kaffe-National. | 5 
Heute Montag Harfen⸗Konzert von der Familie 

Walter. s Braͤmer. 
16. Heute Montag den 24. d. M. Konzert son der 
Familie Walter aus Böhmen im Jäſchkenthale bei B. Spliedt. 


19. Mehrere See⸗Fernröhre und Schiffs⸗Barometer ſollen weit unterm Werthe 
verkauft weiden am Eingange der langen Buden vom Holzmarkt. f 
a G. Friedrich, Dptieus aus Berlin. 
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1 20. ſcheidet R. F. Petzenbürger aus dem bisher 2 


> fene und übernimmt ſowohl die Activa als Paſſiva der Handlung. 
Danzig, den 20. Auguſt 1846, Petzenbürger & Wittig. 
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21. Daß die reſp. Maler⸗Gehilfen Lithau und arke ſchon ſeit einiger Zeit nicht 

mehr bei mir in Arbeit ſtehen, 184 ich mich veranlaßt zur Kenntniß zu bringen. 

Danzig, den 22. Auguſt 1846. H. L. Edler, Maler. 

22. Bei dem Zefte der hieſigen Waiſenkinder, am 18. d. M., iſt im Jaſchkenthale 

in dem Gaſthauſe — der Waldmann — ein großes ſchwar gewirktes Umſchlagetuch, 

wahrſcheinlich aus Verſehen, in fremde Hüude gerathen. Der gegenwärtige Juhaber 

wird erfucht, daſſelbe im Spendhauſe gefalligſt abzugeben. i 

23. Eine gute Wäſcherin wünſcht befihäftigt zu werden hinter Adlers Brauhaus 69° 


24. Geſprengte Feldſteine SE 

zu dem Preife von Vierzehn Thalern in Danzig am Waſſer und von Zwölf Thalern 

in Neufahrwaſſer am Waſſer, für das Achtel, find zu haben. Hierauf Keflektirende 

haben. ſich in portofreien Enfragen an den Gutsbeſitzer Niemever auf Steinderg 

per Kl.⸗Katz zu wenden. ; N 

25. Ganz neue Zuſendungen | 

fehr eleganter Herren⸗Anzüge erhielt das as 5 f 
erſte Berliner National⸗Herren⸗Kleider⸗Magazin. 

Beſonders zeichnen ſich Winter and Sommec- Bukskin⸗Oeinkleider Darunter auf, und 

empfehle ich ſolche E. hochgeehrten Pubtikum zu den bekannten enorm billigen Preiſen. s 


BVerkaufslocal am Langenmarkt Eingang in der 
Conditorei. . C. V. Richter. 


26. Ein mit guten Zeugniſſen verſehener Steuermann der die Fübrung 
eines 30 Laſt großen Oderkahns ſofort, übernehmen kann, beliebe ſich zu melder 
Olockentbot No. 1018. - IR 
27. Auſſer vielen lndlichen und hieſigen Beſitzungen weiſet vorzugsweiſe vom 
theubaft zum Verkaufe nach: einen Hof mis 2 Hufen 18 Morgen culmiſch, nahe 
bei Marienburg, vorzüglicher Boden mit voller Erndte, Umftände halber unter hoͤchſt 
vortheilhaften Bedingungen, — mehreie Grondſtücke an der Moitlau gelegen. dot⸗ 
zügliche Nahrungsſtelen zum Material. und Schnittgeſchäft, mehrere Grundſtücke 
auf der Altſtadt, fe wie auch auſſethald der Thöre mit ſchönen @ärteu, und bitter 
ergebenft um gefällige Beachtung. E. H. Quiting, 

Fiſchbrücke (Kalkert) No. 1714. 
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28. Ein im Juſtiz- und Admiaiſtratiensfache eübter Schreiber ſucht ein En 
n O See A Denen i Bern ee FREE 3 5 
29. erraum, iu möglichſter Nähe de tarkts, wird zum 1. 
October za miethen geſacht Süchmackt No. 1586 Aa FR e 
30. Es wird eine ordentliche Mitdewohneris gef. Zu erfragen Mattenduden 264. 
31. Eine Franzöſiſche Vonne wird vom 1. Januat 1847 ab geſucht. Adreſſen 
find abzugeben Langgaſſe No. 390. 5 a i ne 
32. Ein weiß und braun gefleckter Wachteſhund mit einem neuſilbernen Hals⸗ 
bande, der auf den Namen „Fidos hört, hat ſich am 20. Auguſt don Zoppot ver⸗ 
laufen. Der Wiederbringer echält einen Thaler Belohnung Langgaſſe No. 528. 
33. Ein junges gebildetes Mädchen, das jetzt als Wirthin comdiriunist, wünſcht 
zum 2. October wieder eine Wirthinſtelle. Zu erfragen. altſtadtſchen Graben Ne. 
1293. 8 b 2 i 1 
34. 8 wird ein tüchtiger und womöglich unperbeiratheter Mälzer geſucht. 
Nahetes Pfeſſerſtadt No. 124. in den Wersen unden eee a 
25. Ein geſirietes Mädchen ſucht zum 2. October ein Unterkommen in einem 
Laden ader als Gehilfin in der Wirthſchaft. Näheres altſtädtſchen Draben 326. 
36. Ein Sohn jtd. Eltern d. d. Berrſteinfach eil. will melde ſich Nirterg. 1675. 


f IC EE N 
3% kanggarten No. 211. iſt eine große und eine kleine Stube an einen einz. 
Hein jest gleich oder zu Michaeli zu vermiethen. 5 5 
38. om 2ten Damm nach der Johannisgaſſe, Kirchen⸗ u. Sonnenſeite, im Gten 
Haufe, if die iſte Etage, von 3 gemalten Stuben in einer Fronte nebſt Zubehör, und 
die 2te Etage, von 3 Stuben nebſt Zubehör, im Ganzen auch jede für ſich, an ans 
ſtändige ruhige Familien zu vermiethen. e 
3 Das Haus Jopengaſſe No. 597. enthaltend 7 Zimmer, Küche, Keller, 
Boden ıc., desgleichen die dafeibft befindliche Remiſe iſt von Michaeli d. J. ent 
weder zuſammen oder gerrenuf zu vermiethen. 
40. Hun egaſſe No. 253. iſt die zweite Etage, beſtebend in 3 heizb. Zimmern 
nebſt Küche, Keller und Boden zu vermiethen, und zu Micharli rechter Ziehzeit zu 
beziehen. Das Nähere daſelbſt. - 


. Ein Speicherraum, nahe am Waſſer gelegen, 
iſt entweder zu Getreideſchüttungen oder zu trockenen Waaren zu vermieth en und kann 
ſofort benutzt werben. Nähere Nachricht bei ö 
Ad. Gerlach, Frauengaſſe No. 829. 
42 Eine Wohnung von 2 Zimmern; Kochgelegenheit, Apartement, iſt zu Michaeli 
in der Plautzengaſſe zu vermiethen. Zu erfragen Langgaſſe No. 378. im Laden. g 
4. r Hundegaſſe 254. iſt die Saal⸗Etage, beſtehend aus 4 Zimmern, Speiſe⸗ 
44 


kammer, Küche, Keller, gleich oder zum 1. October zu vermlethen. 
5 Der neue ausgebaute Laden nebſt Stube und Kabinet, Küche, Kammer und 
Keller, in dem Haufe Breit⸗ und Goldſchmtedegaſſen⸗Ecke, fol von Michaell d. J. ab 
vermlethet werden. Näheres im Haufe ſelbſt. 5 
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45. Ein freundl. Stübch. m. Weiten, Meud, u. Aufw, iſt dil. 2 vn Neiſcherg, 99 
46. Sandgrube No. 396. iſt eine Stube an einzelne Perſonen zu vermiethen. 
47. Brlreitgaſſe Ne. 3214. iſ eine mendlirte Stube mit Kabinet zu vermiethen. 
48. 2 oder 3 Zimmer, Entree u. f. w. find zu vermiethen Hundegaſſe No. 83. 
49. Beränderungsh. find Ol. Geiſtg. 911. 2 Wohn. m. Zubeh. Wich. zu verm. 
50. Maltenbuden No. 286. iſt eine Vorderſt. mit od. ohne Meubeln zu verm. 
51. Röperg. 473. iſt 1 freund. Logis aus Saal, Gegenſt., Kab., Küche x. }. v. 
52. Neugartea 524. find 2 Zimmer nebſt Küche, Boden, Keller u. Garten 3. 9. 
Er | A n n en. 35 
5 Auf l Verlangen und wegen gaͤnzli⸗ 
cher Raͤumung des Waarenlagers werden nachbenaunte Her⸗ 
ven⸗Garderobe⸗ Artikel im Haufe Langgaſſe No 515. 

ei Donnerſtag, den 27. Auguſt d. J., 7 
von 9 Uhr Morgens ab, a tout prix veiſteigert werden. 

Ein Lager. gefertigte: Herren⸗Kleidungsſfücke aller Art aus den verſchiedenſten 
Stoffen. Ferner: Okizier⸗Epaulelts, Knöpfe für alle Arten Waffen⸗ und Die ſt⸗ 
Uuifotm⸗Röcke, dito f. Libteen, Cocarden, Achſeltreſſen, f. weiße Greiſenberger Kreis 
newand, Buckskin's aller Ait, J. br. hellblauen und ponceau Cachemir, Weſien⸗ 
fioffe in Seide, Sammet, Atlas und Caſchemir, [J Wantelfuttes, [] und 
geſtreifte Franzöſiſche leinene Hoſenſtoffe, Makintochſtoffe, couleurte und ſchwarze 
Sammtmancheſter, weiß⸗ u. ſchwarz⸗ſeidene Serge, coul. Florence, modefarb Tweed's, 
Camiott's, glatte u. geſtreifte Molton's, — Hüte, Mützen, Käppchen, Hoſenttäger, 
Spazierſtöcke, parentitte Hoſen⸗ u. Weſtengurte, ſchwarz⸗ſeidene Strümpfe, Brief 
preſſer, Federwiſcher, Polkaſchleiſen, Notizbücher, Rafirmeſſer, Lorgnetten, Zahnbüt⸗ 
ſten, Glaceehandſchuhe, Elnlegebinden, Knöpfe in Perlmutter, Horn und Porzellan, 
Vorlegeband, viele Gattungen rundes und eckizes Beſatzſchnur, Italieniſche runde 
Mädchen⸗Strohhüte, Glanz⸗ und Futterkattune u. ſ. w. 

Tages vorher werden die Verkaufsgegenſtände zur Anſicht ausgelegt. 
9 J. T. Engelhard, Anuctionator. 
54. Montag, den 31. Augüſt c., Vormittags 10 Uhr, follen die nach dem Gaſt⸗ 
hauſe „die Pappel“ zu Dhra gebrachten 
3 milch. Kühe, 1 viethör. Schaafbock, 1 elchſenachſ. Ardeitswagen, ( dity 
Kaſtenwagen, mehrere Geſchirre und Srallutenſilien c. ; 
freiwillig verſteigert werden. Fremde Gegenſtände können eingebracht werden 
N Joh. Jac Wagner, ſtellv. Auctionater. 
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Sachen zu verkaufen in Dang. 

Mobilia sder bewegliche Sachen. : 
55. 1 neues modernes Sopha ſteht Breſtegaſſe Ro 1197. billig zu verkaufen. 
56. Mattenbuden 277., 2 Tr., ſteht ein alter, brauchbarer Ofen zum Verkauf. 
57. Sandgrube No. 406, iſt blühender Myrthen käuflich zu haben. 
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DEREERSSEREHTZETEÄFTERE ere nee, 

e eee Nele, Siickerelen! n 

Wir erhiclten jo eben mehrere Sendungen neuer geſchuachvolle : Eticke · 25 
seien, als: Canezeus, Chemiſetté, kage, Hauben, Manſchetten, Taſchentücher X 
in ſchottiſchem und ächtem Battiſt, Kinderkragen, ächte Blonden, achte und 0 
engliſche ſchwarze u. weiße Spitzen, ꝛc. ic. u. empfehlen dieſelben in großer 8 
Auswahl zu billigen und feſten Preijen 


| EEE 8 
Schubert & Meier aus Johſtadt in Sachſen, £ 
Langgaſſe No. 394. und waͤhrend des 2 
| Dominiks in den Langenbuden. 

CFPFCCCCCCCCCCCCCCCCC ES SEE EEE 
„ Neue Bettfedern und Flock⸗Daunen find we⸗ 
gen Mangel an Raum bill. zu hab. Junkerg. 1910. 
60. ll Brig Unia bnd nen nh ene dba ad 


61. Im Gaſthofe zum Engliſchen Haufe ftebt ein Pferd, welches à deux mains 
zu gebrauchen, billig zu verkaufen. Nachfrage beim Portier, Seite des langen Marktes. 


Das Lager ven Cölner gepreßten Bieirdhren zu Waste 


leitungen u. ſ. w. iu Dimenfionen von 2, 3, 4 K 5 Zoll lichten Durchmeſſer und 
in beliebigen Langen empfiehlt Ad. Gerlach, Frauengaffe Ro. 329. 


ELLE DR EXT l l 
un 


63. Alte Feußer und ein Ladentiſch find zu verkaufen Heil. Geiſtgaſſe No. 1000. 
64. ‚ualnoj10 n 887 0 U9anguapıd waung-nugng zung ing zu 
65. Catt-zae 14 u. 23, messe 34, . n A. Se HR, 5, Nr, 


zerg 22, Camlottginsham 2}, ſeid. Camlott 73, piqueecord 4, Piquee 3, Gardie⸗ 
nenzenge 24, enge: J aſtard 51, 1 Schürzenzeuge 4, Beidecken 11, weiße 20, Reif ⸗ 
u. Wattentöcke 28, Tiſckdecken 15, & De tprel. Taſchentücher 13, ſchl. Taſchen⸗ 
tücher 3 5 und 6 Sgr. und Halstücher auffallend billig im breiten Thore. dem 
Schuͤtzenhauſe ande, in dem neu erbauten Hauſe. 
CEVCCC0CC0C0C(0C VVV 
1 66. Zu den wirklichen Fabrifpreifen werden alle Arten Manufactur⸗ und 25 
1 Mode Waaren in dem neuen Local, Breit⸗ und Goldſchmiedegaſſen⸗Ecke, im xx 
T Ganzen als auch im Schnitt verkauft. 1 
NGN * ns. De + 3 158 ORTEN BITTE PELD- E02 cu 00ER So 
„ Die beliebten Poika⸗ u. Glaccehandſchuhe, Baͤnder, 
Nett, Fülle, Spitzen, Kragen. Manchetten, Strümpfe, Strickwolle u. Baumm. ſind 
aut ſo eben eingegangen, und werden ſolche wie bekannt unter den Fabrikpr. in 
der Bandh. bei J. S. Goldſchmidt, Breuegaſſe No. 1217, veik. 
ö f Beilage. 
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Das den Erben der verſtorbenen Apotheker Dietrich gehörige hieſelbſt belegen 
Grundſtück, abgeſchätzt auf 3386 ıtl. 23 ſgr. 2 pf. zufolge der nebſt Hypotheken⸗ 
ſchein und Bedingungen in der Regiftrater einzuſehenden Taxe, ſoll 

am 25. September o, Vormittags 11 Uhr, 

au ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 

Canhaus, den 7. Juni 1846 N 

Königliches Land⸗Gericht. 
69. Das in hieſiger Stadt sub. No. 78. des Hypothekenbuchs delegene, und 
dem ehemaligen Bürgermeiſter Jeſchlie gehörige Vürgergrundſtück, abgeſchatzt auf 
1185 Rep 12 Sgr. zufolge der nebſt Hyporhekenſchein in unſetem 1. Bureau eins 
zuſehenden Taxe, toll g s 
am 9. October d. J, Vormittags 10 Uhr, 

eu ordentlicher Gerichtsſtelle ſabhaſtirt werden. : 

Neuſtadt, den 5. Juni 1816. 

Königl. Landgericht als Patrimonialgericht der Stadt und Herrſchaft Neuſtadt. 
70. Noth wendiger Verkauf. 

Das den Michael und Anna Naſtallyſchen Eheleuten gehörige, im Dorfe 
Stonczken sub No. 1. des Hypothekenbuchs betegene Baus t⸗Giundſtück, abgeſchätzt 
auf 1101 rtl. 20 ſgr. zufolge der nebſt Hypothelenſchein iu der hieſigen Regiſtra⸗ 
tut ein zuſehenden Taxe, fell g 

8 am 2. Oktober 1546, Vormittags 11 Uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtitt werden. 5 
Carthaus, den 30. Mai Was. 
Königl. Land⸗Gericht. 
ö Decal, Cit alto n. 
71. Von dem unterzeichneten Patrimonial⸗Gericht wird hiedurch dekannt gemacht, 
daß über das Vermögen des Papierfabrikanten Heinrich Theodor Grundt zu Stras zyn 
bei demſelben Concursus Vreditorum eröffnet und der oßſeue Arreſt verhängt worden. 
Es wird daher allen und jeden, welche von dem Gemeinſchuldner etwas an Geld, 
Sachen, Effecten und Brieſſchaften hinter ſich haben, hiemit angedeutet, demſelben 
nicht das mindeſte davon zu vetabſolgen, vielmehr ſolches uns ſerderſamſt getreulich 
anzuzeigen, und, jedoch mis Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte, in das gericht 
liche Depoſttorium ab zulieſern, widrigenfalls dieſelben zu gewärtigen baben, doß, 
wenn demohnerachtet dem Gemeinſchulduer etwas bezahlt oder ausgeartwottet werden 
ſollie, ſolches für nicht geſchehen geachtet und zum Beſten der Maſſe anderwen ber 


gerieben, im Fall der Juhaber folder Gelder odet Sachen, dieſelben verſchweigen 


Be — 1538 — ; 
oder zurückbehalten ſonte, er noch außerdem alles ſeiues darau habenden Unterpfam ds 
und andern Rechts für verluftig erklärt werden fol. £ 
Danzig, den 17. Auguſt 1516, a 
a Das Datciumonial-Gericht Straszyn. 


Getreidemarkt zu Danzig, 
vom 18. bis inel. 20. Auguſt 1846. 
L Aus dem Waſſer: Die Laft zu 60 Scheffel find 210 Laſten Getreide Übers 
baupt zu Kauf geſtellt worden. Davon 1002 t. unverkauft und 6 Aft. geſptichert. 


| Weizen.] Roggen. Erbſen. | Gerſte. ſeenſaat werben 
J. Verkauft Laſten : ö 1035 | eg TR | 8 > _ 
Bengigp 7-11) — a ee Pipe Zn ee 
preis, Rip 13131367) — | er Ss er | äh 
. Unverkauft!l aßen: 89, | 11 a ee 
II. Vom Lande: gr. gr.— 3 
d. Schffl. Sgr. — — w.— er 1 | — 


Tborn paſſirt vom 15; bis incl. 18. Auguſt 1846 und nach Danzig beſtimmt: 

21654 Stück fichtene Balken. — 10820 Stück fichten Rundholz. — 600 Stück 
ſichtene Sieepers. — 1127 Stück eſchene Planken. — 406 Stück eichene Planken. 
— 233 Laſt eichene Bohlen. — 9 Laſt eichene Stäbe. — 300 Scheck Bandſtöcke. 
— 846 Klafter Brennholz. — 154 Tonnen Theer. B 


Angekommene Fremde d. 22. Auguſt 1816 mit dem Dampfſchiff „Danzig“ v. Königsberg. 

Die Herren Gutsbeſitzer von Mitbach nebſt Familie und Dieuer aus Lorquit⸗ 
ten, von Tyszka aus Ribben, die Herren Kaufleute Lebel und Leitner aus Juſter⸗ 
burg, Brautigam aus Königsberg, Miller aus Bremen, Mallend aus Liverpool, Ross 
tetmund aus Lebau, Hüfch und Gabitel aue Danzig, Herr Juſtiz⸗Comnuſfarius Cos⸗ 
mann aus Inſterburg, Hen Gutsbeſitzer v. Below nebſt Sohn aus Leegowen, Fil. Erups 
pios aus Danzig, Herr Schuhmacher Bartſchad aus Danzig, Herr Cannonier Henſel, 
Frl. Neumann und Frl. Prekszat aus Königsberg, Herr Apotheker Oehm aus Ta; 
piau, Herr Bombardier von Bilebe aus anzig, Herr Unteroffizier Linke aus Kö⸗ 
nigsberg, Herr Schiffscapitain Zielke aus Rügenwalde, Derr Bager Matzerks aus 


Königsberg. N 
5 — — 


